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in großer Auswahl und zu den billigsten Preisen.

. Ich habe soeben ein reichhaltiges Lager der neuesten Waaren erhalten und
lade meine Kunden und das Publikum im Allgemeinen zur Jnspizirunz dksselben ein.
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Eckmkedeiserne Möbren und
--FlttiVqS"

Cje rttttt Tut dt .rational Zcfi Qv ks ts
Centlle. t uhn, aschwntheU, Zj,,,

Scheuche. Cchraukendreher, Ire:br,ee, echra.
venlusskl, Pumper, Schmikdkwrk,ug, milm
.Stock! und .Tie ,?t,am rap" VaibUI

etaLk- - (2! Pfund ist, Putzbaummo: w lk yf.
Valley und 2e sonstige Instrumente, welch t
Verbindung mit Damxf. Sa, und Wafsereinrichtu ,
t Fabriken oder OerkstSUen gebraucht uxrotn.

wirden aus eftellung U Damkraft ,e.
'chnittkn.

KNIGIIT Ä JILL8ON.
1b nad 77 Süd Veuushldaria Straße.

K.KM8iK).,

Hs. ST.

Dachbedeckung!
Vech- - und Ki5'KnStkch. Humi'

und s?t)ättPScher!
Augefertigt ud reparlrt.

Befor.dere Sufmerkfam!:t wird dem Kr.imi4i

j und Herrichten ,lnn, Eisen, unt CchmU.
Lachern gezollt.

Keecheu--W ssöattöV

1 2S Süd Meridian Straße.

Indianapolis.
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von neuen

Putzmacher- -

Waaren !

Alle modernen und neuesten
FaLonS dieser Saison.

KleideV-Stosf- e.

Das größte Lager im Gtaate. Alle
neuesten Fabrikate. Höchst geschmack'
volle Combinationen. Mäßige Preise.

Seiöennö Sammt.
Reizende Designs" und Farben in

Brocade, Moiree Sammt, Maseote Tri--

cotine, Rhadame Atlas Ducheffe und
Eros Grain Seiden für Zusammenstel-lunge- n

mit Nsuveantes.

Mantel. Mäntel.
Alle modernen Herbst- - und Winter-svkode- n

in Damen-Mänt- el sind jetzt in
unserem Mantel Departement ausge-stell- t.

M.S.AyresKCo.
Gonnania Garten !

. W. G&t Noble und Nerket Streße.

Dieser beliebte Garten ist jt wieder eröff-n- et

und sehr schön eingerichtet. Jeden

Vsnuergag u. Samstag A0knd.

CDCDMCDIBIHIID
DeIsoulicr-J- 5 Orchester !

IST Beste Eprisen und etränke.

Zum Besuche ladet freundlichst ein

Heinrich Jsemann.

Geschäfts - Uebernahme.

Ich mache meinen Freunden und dem Pudlilum
hierdurch bekannt, dak ich mein Metzgerei No H7
0 Walhington Straöe, an Herrn Theodor
Detz verkauft hab und bi t da mir ges henkt
Vertrukn auf meine Nachfolzer ,u übertrazen.

chtuvgsvol,

JTrltx Boottclior.

Käs Obige Bezug nehmend, ersuche ich da Herrn
Fritz Böttcher bisher geschenkte Lertriuen auch auf
mich ,u übertragen, indem ich versprecht, nur gute?
glersch und die besten Torte Würste zu führen und
gut Bedienung zusichere.

Tchtungivol,

Tliooclox IMotz,
147 Hfi WasYwgton Stralje.

IMäZISWSI
Händler in

Uhren, Wanduhren,
Tchmucksachen und

Ti!berwaa?ett.
Ao. 20 Süd Deleware Str.

Repzrature in Uhren eine Spezialttat.

OrnudetgentdumS Uedertragnngeu.

Anthony Wiegand an Mary Redding
ton, Lot 4 in Wiegand's Sub. von LotS
l bis 6 incl. in Eckitt'S Subd. von Sqr.
92. $600.

August W.H.Weber an Mary Wa.
genfeld, LoiS 89 und 88 in Kappes &

Franl's Sub. $2CO.
Wm. C. Grissitd an Grace Platt. Lot

86 in Burr 6z Miller's Sub. von Lots 7.
8 und 9 in Almira D. Brook'S Add.
5100.

Geo. W. Patrick an Gustav Rosbera,
Lot 11 in Spann & CoZ. 1. Woodlawn
Aöd. 5375.

Fred. Homutb an MarU G. Akck u. A.
Lot 45 in Jio Ä. Bcadsbaw'S Subd.
von OutlotS 50 und 55. $550.

Joyn W. RoberlS an Mny I. Lape.
LitS 1. und 2 in Block 193 in Blight.
wo od. $4C0.

Wm. Wallace, Rkeeiver an Julia C

Harding, Lot 53 in Bruce Place Ostend
Ädd. 5290.

Ein Wahrspruch

Der Corontr hat in dem Falle deS

vnstorbenen William Bennion einen

Wahrspruch abgegeben, dkS Inhalts, daß
Bennion'S Tod durch Verledungen her
dkigesüblt wurde, die er durch SchlZgk
und Stöe von Seitön Briminghum's
erlitt.
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Hunger und Liebe.

Vertrag von Phil. Rappaport.

(Fortsetzung.
Und die Menschen darben wirklich, dar

ben in des Worte? verwegenster Bedeu

tung.. DaS Bolk die Uebil der Schlem
merei zu lzhren. ist vollständig überflüssig,
sie verbietet sich bei den Meisten von
selbst. Hier findet vielmehr der grimme
Hohn deS Gefangenen Anwendung, der
sein Stück Brod und seinen Kcug Wasser
vor sich, in die böchst philosophische Be-merku- ng

ouöbricht : .ES ist merkwürdig,
mit w:e wenig der Mensch auskommen
kann, wenn er eben nichts Anderes hat."
Ich könnte davon reden, daß eS statistisch

festgestellt ist. daß in London jährlich so

und so Viele thatsächlich Hungers ster.
ben, ich könnte auf Irland, das

Erzgebirg, Vogtland hinweisen, wo

Brod und Kartoffeln fast die ein'
zige Nahrung der Arbeiter, besonder
der ländlichen Arbeiter bilden, und daß
daselbst der Hungertyphus zu Hause ist,

aber man würde mir erwidern : Bei uns
ist daS doch nicht so schlimm, bei un?,
wo die Nahrungsmittel so billig sind,
kann sich doch Jeder sattesten. Ja. meine

verehrten Zuhörer, das war einmal der

Fall, heute ist das nicht mehr so. Man
braucht bloß in großen Städten zu sehen,
wie eS Leute giebt, welche auS den Keh-ric- ht

und Abfallfasiern auf der Straße
die halbverfaulten Speisereste hervor
suchen, so wird man begreifen, daß nur
der Hunger den Ekel vor solcher Nahrung
überwinden kann.

ES gab eine Zeit, zu welcher man in
Amerika keinen Bettler kannte, heute
kommt eS tagtäglich vor. daß Leute an
die Thüre klopfen, und um Brod betteln

Und man bilde sich ja nicht ein, daß eS

bloß Vagabunden und arbeitsscheue
Menschen sind, welche betteln, eS ist

wohl Mancher darunter, dem das vü'
tkln saurer wird, alS daS Arbeiten.
Man braucht sich aber gar nicht darüber
zu wundern, daß eS Bettler giebt, denn
es fragt sich immerhin, ob sich daS Bet
teln nicht bester bezahlt, als das Arbeiten.

(Fortiesung folgt)

Lyra.
Ein zahlreiches Publikum hatte sich

geilern Abend zu dem ersten Kanzert der

Lyra in dlkser Saison eingtsunden.
Dasselbe fiel über alleö Erwarten glän
zend aus und der Vtttin sowohl wie der

Dirigent, Herr Ernstinoff, legten mit
demselben Edre ein.

Die EiösfnungSouverture, sowie der

Chor .O l v herrliche Zeit" wurden aus-

gezeichnet vorgetragen. Dagegen war
die .FrühlingShymne eine schwächere

Leistung. Die Holzinstrumente spielen
in diesem Stücke eine große Rolle und
eS fehlte denselben oft an der nöihige
Zartheit deS Tones.

Ein glänzender Vortrag war der deS

Frl. Wenger: .Scene und Arie aus
dem Freischütz-

-, und daS Orchester ver

dient wegen der ausgezeichneten Beglei
tung belobt zu werden.

Daß da? Publikum den Vortrag der

.Zwei ungarische Tänze' so kalt aus

nahm, ist rein unbegreiflich. Die schöne

Composition trägt die eigenthümliche.rei
zende Charakteristik ungarischer Melo
dieen, und die Ausführung war tadellos.
Die Nummer hätte außerordentlich gro
ßen Beifall verdient.

Der Piano Vortrag .Walse Caprice-

war eine sehr schwache Leistung.
Den zweien Theil des Konzerts bildete

der zweite Akt aus der Oper Foust
Damit eroberte der Verein das Publikum
im Sturm. Chor, Solisten und Orche
ster, Alles wirkte zusammen, um den

Vortrag zu einem glänzenden zu gestal
ten.

Wir machen der Lyra und den Mit
gliedern derselben unser Compliment.

Liederkranz!
Große Abend - Unterbal-tun- g

am Sonntag Abend.
Freunde des Vereins können
durch Mitglieder eingeführt
werden.

kS" Die Gebr. Foote. in deren Gro
cery gestern früh Feuer ausbrach, schätzen

ihren Verlust auf $7,000. Ihre Ver.
sicherung betrögt 56,500.

Hüte dich vor Nachahmungen.
Wenn du ein Hk'lmrtttl gegen Rheuma
tiSmuS. Gicht. Rücken und Gelentschmer
zen nöthig kost, so kaufe eine Flaiche
Saloation Oet, sie wird dir in allen
Fällen von großem Nutzen sein.

XT Die diesige Polizei wurde benach

richtig!, daß Aron R. Greer, elcher eines
Mordes angeklagt ist, aus dem Gefäng
niß zu Greenville. O entflohen ist.'

Der .Red Croß Base Burner der
von Ralston & Co. gegen Abschlags
zabluna verkauft wird, ist der schönste und
d'ste Ofen, der in der Stadt zu haben
lst.

B&-- ES heißt, daß daS Waste? dkg
Brunnens im Schulhause der 3. Ward
ungenießbar sei und einen Geruch habe.
Drei Kinder jener Schule beißt eS ferner.
seien in Folge besten erkrankt.

Zu den besten Feuer.VerstcherungS-Gesell- ,

chast:n deS Westens gehört unbe
dingt die .Franklin von Indianapolis.
Ihr vermögen beträgt $320.000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National- - von Milwaukee, Vermögen
$1.007.193 92 und die .German Ameri-an- T

von New Park." deren Vermögen
über $3.095 029 59 beträgt. Ferner re
vräsentirt sie die .Fire Astocwtion os
London Vermögen $1,000.000 und die
.Hannover os New Pork- - mit einem Ver
mögen von $2,700.000. Die .Franklin
ist namentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige öjaten bat, sondern
weil außer den regelmäßigen Raten,
auch bei großen Verlusten kein Vuf
schlag erfolgt. Herr He rma n T.
Brandt, ist Agent für die hiesige
Etadt usd UmgtKtkd.

Unsere Leser muthen unS gew'b nicht

zu auf die Lügen und Gemeinheiten des

BoycottwifcheS einzugehen. Man ist

von der einseitigen Cl'.que dergleichen ge

wöhnt. Wenn eS an Argument: fehlt,
dann fchmeifet man mit Dreck. DaS ist

so Brauch bei dieser Menschensorte.
Wir wollen bloß unseren Lesern die

Thatsache mittheilen, daß nachdem gestern
daS Comite der Boycotter mit uns Un

terbandtungen angekrüpft hatte, welche

fast den ganzen Tag über dauerten, wurde
am Nachmittage zwischen der .Tribüne"
und dem Comite der Setzer des .Tele-

graph" ein Einverstandniö erzielt. Abends
9 Uhr ad:r kam Einer vom Comite in die

Wohnung deS Herrn Rappoport und
theilte demselben mit, daß der Vorstand,
d. h. einige andere Setzer deö einseitigen
Organs richt mit der Sache einverstan
den seien, und so wird eben weiter geboy-cotte- t.

Hospital Untersuchung.

Gestern Abend wurde die Untersuchung
im Hospital gegen Dr. Wishard sartge-setz- t.

John Dodson, der daS Pulver nicht

erfunden zu haben scheint, wurde alS Be
lastungSzeuge verdört. aber durch seine

Aussagen nahm er fast alle gegen Dr.
Wlshard srüher gemachten Aussagen
wieder zurück und im Kreuzverhör sagte
er sogar auS, daß er nicht wufete. was
daS Dokument enthielt. daS Dr. Ridpath
ihn unterzeichnen ließ. Er habe aber
mehrere Mal das Dokument von Dr.
Nldpath zurückverlangt, dieser aber habe
ihm gesagt, daß er es nicht finden könne

Zeuge kann weder lesen noch schreiben.
W. A. Foster. der Anwalt Ridpath'S.

sagte auS, dab Dodson'S Aussagen in
seiner Ossice unter Eid aufgenommen
wurden.

Dodson sei auf Nidpath'S Beranlaf-sun- g

gekommen. .

Zeuge sagte, daß er von Dr. Ridpalh
alS Anwalt engagirt wurde. Die Frage,
ob nicht Dr. Eastman (daS ist Wishard'ö
alter Feind) sein Schwager sei, bejahte
er, auch daß Dr. Eastman sich zuweilen

erkundige, wie die Untersuchung vorwärts
gehe. Besragt, ob Dr. Eastman sich

nicht geüuöert habe, daß er kö sich 5300(1
kosten lassen welde, um Dr. Vishard
bloßzustellen, sagte er. daß er nicht davon
wisse. '

Ferner wurden Mary Reichert, eine

Köchin und Jennie Lanahan eine Auf
Wärterin deS Hospitals verhört. Beide
legten kein gravirendeS Zeugniß gegen
Dr. Wisbard ab.

Heute Abend wird die Untersuchung
fortges'tzt werden.

Schulrath.

Gestern Abend war regelmäßige Si
tzung. Abwesend wären Carey, Green-stre- et

und Bonnegut. .

Der Schatzmeister berichtete folgenden
Kasienbestand : $21.629 08 im Spezial.
Fond. Bibliothek-Fon- d 56.133 01. Gregg
Jncome Fond 515, TuitionFond über

zogen 53 501 36, Total-Kassenbesta- nd

521,305 76.
Der Schulsuperintendent theil'e mit.

daß die Schulen durchschnittlich von 11.
583 Kindern besucht werden. Derselbe
sei bedeutend größer, als im vorigen
Jahre.

Der Supply Agent theilte mit. daß
man 5'ber 2.951 Bücher verfüge, die nicht
in den Schulen gebraucht werden.

Herr Bamberger beantraate, daß den
verschiedenen Buchhandlungen ein Ber
zeichniß dieser Bücher gegeben weröe. da
mit dieselben eventuell die Bücher kaufen.

DaS Comite für Anschaffungen schien
über diesen Antrag elk?aS verletzt zu sein,
aber Herr Bamberger erklärte, daß er den
selben nur im Jnterrsie der Schulverwa!
tung stelle.

Schließlich wurde die ganze Angele
genheit an daS Comite für Anschaffungen
zurückverwiesen.

Nachdem noch Rechnungen im Betrage
von 51266 90 passtrt waren, erfolgte Ber.
tagung.

Liederkranz!
Große Abevd - Nnterbal-tnn- g

am Sonntag Abend.
Freunde deS Vereins können
durcb Mitglieder eingeführt
werden.

Bricfliste.
Indianapolis, 17. Oktober.

1. roll, .
2. Eiauetto, Luigi.
5. Hiden. John.
4. Maschke, August.
6. Matthias, Heimich.
5. Nirman, Wilhelm.
7. Priebe, Vertha (MrI. F. Franke.)
8. Rahner, H.
9. Stengel, Johanne.
10. Veit, Wodestus.

Aquilla I o n e t. fr. Postmeister.

Zeugen bereit.

Herr Alrxznder Pelcher. 213 Market
Str., New Haven. Conn . erbietet sich,
jeden Z-v'if- üb?r die Heilkraft von Ath
lovhoroS durch Beibringung von Zeugen,
sobald sie verlangt werden, in feinem
Falle zu befeitiaen. Er schreibt: .Ich
wurde von entzündlichem Rheumatismus
befallen. Meine Tochter erwähnte da
neue. AthlovhoroS genannte Heilmittel.
Nach Einnehmen zweier Gaben wurde ich
die Schmerzen los. Die eine Flasche
kurirte mich. Wenn Jemand daran
zweifelt, so will ich'S durch mehrere Zen
gen bttnüf?'

CO Nächsten Montag AStnd .ist
Schwoba Kirwa.

Die elektrische Lampe ist bei Ral
ston ä: Co. gegen Abschlagszahlung zu
haben.

DaS unterzeichnete, bei einer von deut
schen Bürgern und Arbeitern abgeholte
nen Versammlung ernannte Comite, er

läßt hiermit folgenden Aufruf:
DeutscheBürgerund Arbeit er!

Die .Jndiana Tribüne', ein Blatt,
welches stetS die Jnteresien des Volkes
und der Arbeiter, gegenüber aller mono

politischen Ausbeutung aus'S Schärfste
und Energischste vertreten hat, wirb zur
Zeit von der .Central Labor Union" aus

Veranlassung der deutschen typographi
schen Union geboycottet.

ES ist gewiß, daß dieser Boycott nicht
im allgemeinen Jutercsie ist. und es ist

daher sehr zu bedauern, daß sich die

.Central Labor Union" zu crr.em Schritte
verleiten ließ, welcher die allgemeinen
Jnteresien schädigt und der Ardeiterbe-wegun- g

nur zum Nachtheil gereichen
kann.

Als Bürger und Albeiter müsten wir
gegen eine derartige ungerechtfertigte
Anwendung des LoycotS protestiern und
uns und die .Jndiana Tribüne" vor
diesem falschen Schritte einer irregelkite
ten Körperschaft von Arbeitern schützen.

ES ist nothwendig, daß wir zu eilen
nen geben, daß dieser Boycott unter den
Deutschen, speziell unter den deutschen

Arbeitern, keine Sympathie findet.
Eine Schädigung der .Tribüne", eines

ausrichtrgen ArbeiterblatteS. von Seiten
eine? Arbeiter - Körperschaft ist eine

Schande und eine Schmach, die nicht ge
duldet werden darf.

Um diesem unverantwortlichen Boycott
entgegenzuwirken, fordern wir Euch,
deutsche Mitbürger und Arbeiter auf, die

.Tribüne" in folgender Weise vor dem
selben zu schützen :

Dringt darauf, daß in den öffentlichen
Lokalen die Ihr besucht, die .Tribüne-gehalte-

n

wird.
Macht' Eure Einkäufe und veranlaßt

Eure Frauen, ihre Einkäufe, so weit dieS

möglich ist, beiGeschüftöleulen zu machen,
welche in der .Jndiana Tribüne" anzei
gen.

Veranlaßt Eure Nachbarcn undFreunde
die .Trldüne" zu halten, und ste in der

angegebenen Weife zu unterstützen.
Das unterzeichnete Comite beschließt

ferner, daß es den Herausgebern der
.Tribüne" seine Dienste zur Verfügung
stellt, und daß es jederzeit ein Sub
Comite an solche Geschäftsleute abschicken

will, welche allenfalls geneigt sein

sollten, sich der Tyrannei des Boycotts
zu fügen:

Wilhelm KcaaS, Carpenter; Geo. H.
Fette; Jacob L. Breler; George I
Borst. Apotheker; Mich. Schu
mann; T. Roch; Robert Kempf;
Aug. 'Schmitt, Superintendent von
Herrmann'S Möbelfabrik; Wi!h. Breit
Haupt; Fred. Divpel, Holzschnitz?r

(earver); Jacob Becker. Merchant Tai
lor; Wilhelm Breilhaupt; A. Wörshö
fer. Schneider; Aug. Arndt; Gerfos
Vögeli; Jacob Ruff; Jofiph Ruff;
Geo. Krug, Grocer ; Martin Wehinger.
Christian Ruff.

To tlio Gorrnnng I?rti-cularl- y

to tho Ger-
man Work-ingmo- n.

The undersigned coinmittee ap-poinl- ed

by a meeting os German clti-ze- us

and workingmen, hereby issue
tbe sollowing address :

German citizens and workingmenl
Tbe Indiana Tribune" a paper, wbich
has always wilb vigor and energy
represented tbe intcrests os tbc peoplc
and tbe worklnirmen asainst mono--
polistic oppression, isbeing boycotted
at tbe instance os Ibe German Typo-grapbic- al

Union.
It is certain, tbat tbis boycott is not

in tbe intcrest os tbe public, and it is

very much to be regrettcd tbat. tbe
Central Labor Union allowcd ltself
to be induced to take a step whieb is
injnrious to tbe interest of tbe public
and disadvantaxeous to tbe cause of
labor.

As citizens ana worKinmen wc
protest against sueb an unjust appli
cation of tbe boycott, und we must
protect ourselve3 and tbe "Indiana
Tribune" against tbis salse step of a
mislead body of workingmen.

It is necessary ihat we sbow that
tbis boycott does not meet witb sym- -

patby nmongr tbe Germane, and tbe
german workingmen

An injury to tbe "Tribune," a can-di- d

and honest workingmen's paper,
would be a shame and a disgrace
wbich cannot he tolerated

To break tbis unjustifiablo boycott
we nsk you, German citizens and
workingmen, to protect tbe "Tribune"
in tbe followinjr manner:
' Pcmand tbat tbe proprietors of
public places wbich you arc in tbe
habit of visiüng, keep the "Tribune "

Makc your purchases and teil your
wives to makc theil purchases as far
as possible srom merchants wbo ad-ven- i?

in tbe "Tribune "
Ak your neighbors and fri?nds to

do tbc samc and to subscribe to the
"Tribune" if tbey bare notalready
done it.

The undersigned committee hereby
ollers its servic s to the publishers of
ine "Indiana Tribune" and will at any
time at theil request appointasub-committe- e

to visit such men, wbo may
be inclincd to eubmit to the tyranny
of the boycott

"Wilhelm Kraas, Carpenter ; Geo H.
Fette; Jacob L üieler ; George V
IZorst, Vruggist; lich Lchumann;
T I!och; Üobort Xempf; August
Lcmidt, Superintendent of Herr-man- n

's Furniture Fac'ory; "Wilhelm
Breithaupt; Fred Dippel, Carver;
Jacob Becker. Merchant Tailor; A
Wcersecefer, Tailor; Au? Arndt ;
Nerfas Vcegeli ; Jacob KufT; Joseph
Ruff;- - Geo. Trug, Grocer; Hartin
WcMur; Christian Bu

Jndiana Vakut und Nooflug Material' eine Spezialität.
üUe Arbeiten rseeden von zfahrenen Leuten uernchtet und all zufrieden stellend garaaitrt.

G. J. FOK9INGEK, Slo. 42 Süd Permsykania Straße.
VGr Unser Diicher fin, Alt UutiWX ler5t.t, ste alt solch viel Probe befand bad.

Wollt Jbr einen-Wage- n kaufen?

3IbiLnII. C3C2 XJL grox?A&
Vs- - 424 . und 426 Hst WastZingtsu Straße,

Fabrikanten fcon

Kutschen, BnggkeS klnd Ablieferungy'Wagen und
e,Spring-TruckS,- "

können jede Geschmack Nechnnng tragen.
Reparaturen werden gut und billig besorgt. Wagen werden hübsch augeftrichm. Zufrie

genheit wird garantirt.

zst daZ'b.'ik? ilniütct c'gen die der- - $
I 'i'? . itr'ti);.tt-l- l Ntvk i..

. . .....a. r.:r.f.!i o?. ?s4ci; iiiiriif vttii.ur --oiuui.t, ijz
unfl."GnnljrIiuiiIeitt Influenz. Luft- - i
röhrelt-L5t;iin2u5- F. iie Gc3f:l d::
ersten G:ade der Schwindsucht und gut &

Cr!?itc?uN.i schindsücZ;t!zer Kranken. H
wenn die Kraßheit schon tiefe Ein- - i

1 schritt: gemacht hat. PreiZ. 25 Cent?,

O i e große
Atlantic nüfl Pacific

ea Gomxmlv.
Jspertenn tooa

Thee und Kaffee !

1 Bates Honse Block,
nnb

' 16 1 Oft Wasbingtou Otraße.

Wholesale und Retail.
IZT 150 Läden in den Ber. Staate.

Hiesiges.
Indianapolis, Ind., 17. Oktober 1833.

An unsere Leser!

Wir ersuchen unsere Leser alle Unre-gelaäigktit- en

in Bezug aus Ablieserupg

der .Tribüne uns so schnell roie ög

liö Nitzutheilen.

Clvllgandsreglger.
llit gefSznen zt ftad ! d,ß fjaliil a;i

k lumo
Gedurten.

Henry A. Weber. Mädchen. 12 Okt.
Otto A Dippel. Knabe, 12 Okt.
Damit! Fischer. Knabe, 16. Okt.
Lee Moore. Kaabe. 16 Okt.
ThomaS Smith. Knabe. 15 Okt.
S. Kimble. K,abe. 16 Okt.
John Cap:n. Kaabe, 11 Okt.
Dan Hashlüz. Mädchen. 16 Okt.
Robert Smith. Maschen. 15. Okt.
E)oie Folen, Mädchen, 15. Okt.

f.
Heiratden.

Frank Jrvin mit Sarah M. Je!n.
Geant Pollard mit Emma Day.

Todesfälle.
Henry Held. 7 Jahre. 16. Okt.
Frank Baaske. 13 Monate. 17. Okt.

Henry Manke. 11 Monate. 17. Okt.
Nachel Stern. 41 Jahre. 13. Okt.
Jimes Mäher, öl J.hre. 11. Okt.
JzmeZ Carmou.ibt, 35 Jzhre, 11 Okt.
Friedrich 6l Jahre. 16. Okt.

. Was giebt'S Neues?" .DaSNeueste
ist. daS ich meinen Husten mit einer ein
zigen Flaschi Dr. Bull's Husten Evrup
tue 25 enls v'llstänokg kuriit habe."

Scharlachsieder. 48 Henry Str.
Dypthe:ia 347 Ost Michigan

Strüke und 195 Chl st.an Aomue.

Ralston und Co. verkaufen alle
HauZ'EinrichtungS'Gegtnstande gegen
!e,ch,e ttdschlagözahlung. 275 bis 281
Ost Washington Str.

13 John South vurde sür irrsinnig
erklärt.

VS" 33 Personen sind hier ährend
dieser Woche gestotben.

t&-- Typhus. No. 297 Nord Noble
Strafe und 271 Ril Road Strafee.

Die neuestm Muster in ScarfS
(Binder.) No. 196 Ost Washington Str.

tj Der irrsinnige Amhony Clark ist

gistern Nacht auZ dem Irrenhaus ent
ftohen.
'
! Die 28!ahrige Frau Anna Llse

Tmitty, wurde von einer Commission für
irrsinnig erklärt.

Allgemein herrscht in Californien
die Ansicht, dafe St. JakodS Oel das
beste Schmerzenheilmutel dieses Jahr
hundert? ist.

Kr Morgen Abend findet eine Unter
Haltung deö Liederkranz in dessen Halle
statt.

tZT Uhrmacher Herron hat den Con
trakt erhalten, welcher ihn verpflichtet,
die Uhren im Court HauZ gegen $100
per Jahr in gutem Stand zu halten.

es-- William I. Ripley reichte heute
ln der Cilcuit Csit eine Petition um

Nachzählung der im zweiten Alderman
D.stcttt abgegebenen Stimmen ein.

In jedem Jlhre fallen viele Men
schen Magen, Leder und Nierenlelden
um Opfer. Gebraucht Dr. August

Königs Hamburger Tropfen, da? beste
Mittel gegen jene ttrankhelten.

XT Diebe stahlen vor zwei Tagen
eine Orgel vom C. V. & I. Depot. Die
Diebe wurden für Exprcfekeute gehalten,
welche daS Instrument fortschaffen soll

ten. Die Geschichte ist am hellen Tag
vafstrt.

CCT Heute Abend findet in der Mo
zart Halle 'ein Ball deS Bäcker Unter.

stüdungkoereinS statt, mit welchem auch

ein PreiSkanzen verbunden ist.' Gute

Jorbereitungen sind getroffen und wir

glauben, doß sich einen

rnsLSztt Äbend verfprechtn dürfen.

Kregelö 'Ao. 77 Aord Dekersare Straße.
Telephon 561. Preise äig.

Frei Vlmbulavz.

Die feiuÄenWaaren, die in unserer Brauche gemacht werden.

. H. Fianner, John Homn:oEn,

Qki&enbefkattev.
Ao. 72 Mrö IMnois Straße, Do. 72.

Telephon. Kutschen kür aUe

!eppiche Tapeten ! Vorhänge !

Zwecke.

Wcltuche v

Rouleaux,

Größte Auswahl !

Billige Prcisc !

. Gute Bedienung !

Wir baben für den Herbst ein äußerst reichhaltiges
Lager und find im Stande jeden Geschmack zu bcfriebiqeu.

.. ' '

Man spreche vor der

JH)3)(Birt dg-g&iBl-o

mmmmmmmmmamMmamamMmKmaKnKBmmBammmmKamaBammmsam

Weyyiche, BsysSem,
KVSVööN tu

. Die verschiedenen Departements unseres Ladens sind mit neuen eben

eingetroffenen Waaren angefüllt. Wir sind im Stande, die beste Auswahl zu

zeigen und zu den niedrigsten Preisen zu verkaufen.

JLno XESteErnl; 1 OOocZO
X3oo Hiro IColio, no. TToat 7calxlixatoix ötr.
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